
 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 6.1 Nutzungsordnung der Konzerthalle Ulrichskirche der Stadt Halle 
(Saale)
Vorlage: VIII/2026/02394

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt
 

8 Ja / 1 Nein / 2 Enthaltungen

Beschlussempfehlung:
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt die Nutzungsordnung der Konzerthalle
Ulrichskirche der Stadt Halle (Saale).
 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 6.1.1 Änderungsantrag der AfD-Stadtratsfraktion zur Beschlussvorlage 
Nutzungsordnung der Konzerthalle Ulrichskirche der Stadt Halle 
(Saale) VIII/2026/02394
Vorlage: VIII/2026/02674

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt
 

3 Ja / 8 Nein / 0 Enthaltungen

Beschlussvorschlag:
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt die Nutzungsordnung der Konzerthalle
Ulrichskirche der Stadt Halle (Saale) mit folgender Änderung:
 
12.7 Eine Nutzung ist ausgeschlossen, wenn die Veranstaltung nach ihrem Inhalt, Zweck
oder ihrer Ausgestaltung nicht mit dem Charakter der Einrichtung vereinbar ist.
Veranstaltungen, deren Inhalt, Zielsetzung oder Durchführung parteipolitischen Zwecken
dient oder der Werbung für politische Parteien, Wahlbewerber, politische Bewegungen oder
vergleichbare Gruppierungen dient, sind mit dem Charakter der Einrichtung nicht vereinbar.
Die Entscheidung über die Zulässigkeit einer Veranstaltung wird nach pflichtgemäßem
Ermessen unter Berücksichtigung des Ansehens und des öffentlichen Auftrages der
Einrichtung gemäß Präambel geschlossen.
 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 6.2 Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung im Finanzhaushalt
für das Haushaltsjahr 2026 im Büro des Oberbürgermeisters - 
Schaffung eines Glasfasernetzes auf der Ziegelwiese Halle (Saale)
Vorlage: VIII/2026/02615

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: zugestimmt nach Änderungen
 

10 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung

Beschluss:
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
beschließt eine überplanmäßige Auszahlung im Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2026
für folgende Investitionsmaßnahme:

 
PSP-Element 8.28108012.700 Glasfaseranschluss Ziegelwiese/ Peißnitz (HHPL nicht
enthalten), Finanzpositionsgruppe 785* Auszahlungen für Baumaßnahmen in Höhe von
360.500 EUR.
 
Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus der Finanzstelle:
 
PSP-Element 8. 28108012.705 Glasfaseranschluss Ziegelwiese/ Peißnitz (HHPL nicht
enthalten), Finanzpositionsgruppe 681* Einzahlungen aus Zuweisungen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 360.500 EUR
 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 6.3 Genehmigung von außerplanmäßigen Aufwendungen im 
Ergebnishaushalt und außerplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2026 in der Abteilung IT & 
Digitale Verwaltung - Weiterleitung der Fördermittel vom Land an die 
Abteilung IT& Digitale Verwaltung zur Technischen Umsetzung der 
digitalen Signatur für den gesamtstädtischen Einsatz in der 
Stadtverwaltung – Projektförderung durch Landesmittel Bescheid 
vom 02.01.2026
Vorlage: VIII/2026/02616

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
 

11 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss:
 
I. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
beschließt die außerplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2026 im
Ergebnishaushalt für folgendes Produkt:

1.11161 IT und Digitale Verwaltung (HHPL Seite 199)
Sachkontengruppe 54* sonstige ordentliche Aufwendungen in Höhe von 190.000 EUR.
 
II. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
beschließt die außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2026 im Finanzhaushalt
für folgende Finanzstelle in der Abteilung IT & Digitale Verwaltung:
 
26_IT_ DV Abteilung IT und Digitale Verwaltung (HHPL Seite 201)
Finanzpositionsgruppe 74* sonstige Auszahlungen in Höhe von 190.000 EUR
 



 
 
Zu I.) Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgendem Produkt:
 
1.11161 IT und Digitale Verwaltung (HHPL Seite 199)
Sachkontengruppe 41* Zuwendungen und allgemeine Umlagen in Höhe von 190.000 EUR
 
Zu II.) Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle:
 
26_IT_DV Abteilung IT und Digitale Verwaltung (HHPL Seite 201)
Sachkontengruppe 61* Zuwendungen und allgemeine Umlagen in Höhe von 190.000 EUR
 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 6.4 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im 
Ergebnishaushalt und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2026 im Fachbereich Personal 
– Umlage Studieninstitut für kommunale Verwaltung - 
Personalservice
Vorlage: VIII/2026/02622

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
 

10 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung

Beschluss:
 
I. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2026 im
Ergebnishaushalt für folgendes Produkt:

1.11108 Personalmanagement (HHPL Seite 220)
Sachkontengruppe 53* Transferaufwendungen in Höhe von 121.200 EUR.
 
II. Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
beschließt die überplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2026 im Finanzhaushalt
für folgende Finanzstelle im Fachbereich Personal:
 
26_1-100_1 Personalwesen und -betreuung (HHPL Seite 221)
Finanzpositionsgruppe 73* Transferauszahlungen in Höhe von 121.200 EUR
 



 
 
Zu I.) Die Deckung im Ergebnishaushalt erfolgt aus folgendem Produkt:
 
1.11112 übergreifende Personalmaßnahmen (HHPL Seite 225)
Sachkontengruppe 54* Sonstige ordentliche Aufwendungen in Höhe von 121.200 EUR
 
Zu II.) Die Deckung im Finanzhaushalt erfolgt aus folgender Finanzstelle:
 
26_1-100_2 übergreifende Personalmaßnahmen (HHPL Seite 226)
Sachkontengruppe 74* Sonstige Auszahlungen in Höhe von 121.200 EUR
 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 6.5 Verlängerung der Zweckvereinbarung zur telemedizinischen 
Unterstützung und des zugehörigen Vertrages mit der Gemeinschaft 
der Krankenhäuser
Vorlage: VIII/2026/02525

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
 

11 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschlussempfehlung:
 
1. Unter Zugrundelegung des § 6 Abs. 2 der Zweckvereinbarung zwischen der Stadt Halle
(Saale), dem Landkreis Saalekreis und dem Landkreis Mansfeld-Südharz zur
telemedizinischen Unterstützung der rettungsdienstlichen Notfallversorgung im Rahmen
eines Erprobungsvorhabens gem. § 49 a Rettungsdienstgesetz des Landes Sachsen-Anhalt
(RettDG LSA) (beschlossen durch den Stadtrat in seiner Sitzung vom 19.06.2024 – Vorlage:
VII/2024/07238), wird diese bis zum 30.09.2027 verlängert. Die Stadtverwaltung wird
beauftragt, die entsprechende Vertragsverlängerung gegenüber den Vertragspartnern zu
erklären.
 
2. Unter Zugrundelegung des Beschlusspunktes 1. und des § 9 Abs. 3 des Vertrages über
die Sicherstellung der telenotärztlichen Versorgung in den Rettungsdienstbereichen
Saalekreis, Mansfeld-Südharz und Halle/Nördlicher Saalekreis zwischen der Stadt Halle
(Saale), den Landkreisen Saalekreis und Mansfeld-Südharz und der Gemeinschaft der
Krankenhäuser, wird letztgenannter bis zum 30.09.2027 verlängert. Die Stadtverwaltung wird
beauftragt, die entsprechende Vertragsverlängerung gegenüber den Vertragspartnern zu
erklären.
 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 7.1 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zur Aufhebung des Beschlusses 
zum sogenannten Freiraumkonzept VII/2019/00017
Vorlage: VIII/2025/02052

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: vertagt

Beschlussvorschlag:
 

1. Der Stadtrat hebt den Beschluss zum Freiraumkonzept (VII/2019/00017) auf.
2. Die Verwaltung wird beauftragt die in diesem Zusammenhang geschaffenen

Strukturen und Maßnahmen so schnell wie möglich zu beenden bzw.
rückabzuwickeln.

3. Ab dem Haushaltsplan 2028 sieht die Verwaltung den Haushaltsposten 1.28102.11
„Freiraumagentur“ (55.000€ jährlich) nicht mehr in ihrem Entwurf zum Haushaltsplan
vor.

 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 7.2 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Prüfung einer 
Mitgliedschaft der Stadt Halle (Saale) in der Kommunalen IT-Union 
(KITU)
Vorlage: VIII/2026/02265

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: abgesetzt

Beschlussvorschlag:
 
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung,
 

1. zu prüfen, ob eine Mitgliedschaft der Stadt Halle (Saale) in der Kommunalen IT-
Union eG (KITU) sinnvoll und wirtschaftlich ist.

2. darzustellen, welche IT-Fachverfahren und Leistungen perspektivisch über die 
KITU übernommen bzw. ausgelagert werden könnten und welche Entlastung dies
für die städtische IT-Struktur bedeuten würde.

3. zu prüfen, inwiefern eine KITU-Mitgliedschaft zur strategischen Weiterentwicklung
der städtischen IT – insbesondere mit Blick auf Digitalisierung, Smart City und IT-
Sicherheit – beitragen kann.

 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin
 



 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21.05.2026
 
 
 

A u s z u g

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften vom 20.05.2026:

zu 7.3 Antrag der Fraktion Volt / MitBürger zur beschleunigten Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie
Vorlage: VIII/2026/02435

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt
 

6 Ja / 5 Nein / 0 Enthaltungen

Beschlussempfehlung:
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt,
 

1. im Rahmen des laufenden Beleuchtungsvertrags alle rechtlich und technisch
möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um eine prioritäre und beschleunigte Umrüstung
der bestehenden Straßenbeleuchtung auf energieeffiziente LED-Technologie zu
erreichen,

2. bereits im Vorfeld der anstehenden Neuausschreibung des Beleuchtungsvertrags die
beschleunigte Umrüstung auf LED-Technologie sowie intelligente Steuerungs- und
Dimmsysteme im Zuge der Erarbeitung der konzeptionellen Grundlagen zu
berücksichtigen sowie

3. dem Stadtrat im dritten Quartal 2026 eine Übersicht über die zu erwartenden
Investitionskosten, Einsparpotenziale (Energie- und Wartungskosten), existierende
Förderprogramme sowie einen verbindlichen Zeitplan zur weitestgehend
flächendeckenden Umrüstung vorzulegen.

 
 
 

F.d.R.
____________________________
Lisa Leluk
Protokollführerin




